
Rund um ’ s Rhöne r

B i o S t r e u o b s t

R h ö n e r

Apfelinitiative

ProjekteProjekte

PartnerPartner

PerspektivenPerspektiven



03
.1

3 
sy

st
eM

 &
 M

or
e.

 ·
 +

49
 6

65
2 

91
81

81
 ·

 m
ic

ha
el

@
le

is
te

r.i
nf

o
©

Es war einmal vor nicht allzu langer Zeit. Da wollte ei-

ne Hand voll umtriebiger Rhöner nicht länger zuse-

hen, wie die Äpfel an den Bäumen und am Boden

Herbst für Herbst vergammeln. Und sie nahmen auch

nicht hin, dass die Menschen zur gleichen Zeit Saft

aus Apfelkonzentrat anonymer Herkunft in sich hin-

ein schütteten. So gründeten sie 1995 die Rhöner Ap-

felinitiative. Denn der Apfel ist wohl die markanteste

Frucht der Rhön. Wobei es natürlich auch Zwetsch-

gen, Birnen,  Kirschen, Holunder und viele andere

Obstarten gibt.

Aber bleiben wir beim Apfel. Kurz nach Gründung der

Apfelinitiative gab es sogar eine richtige Apfelköni-

gin. Und die brachte die Idee, den Rhöner Apfel wie-

der „in Wert“ zu setzen, bis nach Berlin und Brüssel.

Doch nicht alle glaubten daran. Es waren nicht weni-

ge und darunter leider auch einige Volksvertreter, die

Apfel wie im Märchen …
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Jürgen H. Krenzer
Vorstandsvorsitzender
Rhöner Apfelinitiative e.V.

ihr (Apfel)

Volk nicht

verstan-

den. Die

damals be-

haupte-

ten, der

Apfel in

der Rhön

sei doch nichts wert: „Diese paar Äpfel, die kann man

doch mit der Schubkarre durch die Gegend fahren.“

Sie sollten irren. Die Schubkarre hat ausgedient.  Der

Rhöner Apfel hat schon viel geschaffen. Und dabei

ist er immer noch auf dem Weg. Eine spannende Zeit

ist angebrochen. Es gibt noch viel zu verbessern, pa-

cken wir es gemeinsam an. Diese Broschüre soll eine

Hilfe sein, Ansprechpartner und Kontakte zu vermit-

teln. Ein Apfel-Netzwerk eben. Machen Sie mit, und

wenn Sie mehr wissen wollen, kommen Sie einfach

als Gast zu einer unserer Veranstaltungen. Und natür-

lich freuen wir uns auch über neue Mitglieder in der

Rhöner Apfelinitiative. Damit das Rhöner Apfelmär-

chen weiter geht …

Herzlich apfel-rhönische Grüße
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»Rhöner Kulturgut« en masse
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Viele spannende Themen rund um unsere 400 Rhöner
Apfelsorten und die herrlichen Streuobstwiesen locken
Fachleute wie Neugierige immer wieder, Veranstaltun-

gen rund um die Paradiesfrucht
anzubieten und zu besuchen:

• Veredlungs- und Schnittkurse bei
Baumschulen und Umweltverbän-
den

• Apfelmärkte und Apfelfeste
• Infoabende und Umweltbildung

durch das Biosphärenreservat
Rhön

• Führungen durch das Biotop
Streuobstwiese durch die Natur-
führer.

Ein Angebot vor allem für Kinder
sind die mobilen Apfelpressen, mit
denen sie nach dem Motto

den Weg des
Apfels von der Ernte bis ins Glas

mit eigenen Augen und Händen verfolgen können.

Alle uns bekannten Termine, können Sie auf unserer
Homepage nachlesen.

Sie bieten selbst Kurse oder Führungen an oder kennen
weitere interessante Termine? Dann veröffentlichen wir
diese sehr gerne.
Besuchen Sie uns auf und bleiben
Sie .

„Apfel-
saft aus Muskelkraft“

„apfel to date“

Äpfel machen schlau

www.rhoenapfel.de

www.rhoenapfel.de
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»Erlebnis-Apfelsaft«
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Es ist nicht zu leugnen: Mit der Klimaerwärmung und
dem räumlich weitläufigeren Handel von Pflanzen steigt
auch in der Rhön die Gefahr des Feuerbrandes. Die Bo-
denseeregion ist aufgrund Ihres Klimas schon lange
betroffen und wenn man im Internet recherchiert, stößt
man auf zahlreiche Fachartikel insbesondere auch aus
Österreich oder der Schweiz. Fachleute beschäftigen
sich schon lange mit diesem Thema und es gibt zum
Teil sehr kontroverse Ansichten, wie man der Problema-
tik begegnen kann.

Klar ist: ES GIBT NICHT NUR „DIE EINE“ URSACHE. Viel-
mehr ist die Sensibilität von Gärtnern und Obstbauern
gefragt,
wenn sie
neue Pflan-
zen in ihren
Gärten ein-
bringen.
Denn Feuer-
brand betrifft
eine ganze
Pflanzen-
gruppe, näm-
lich alle ap-

Feuerbrand auch in der Rhön
– BESSER NICHT!

«»Schon bei der Wahl seiner Pflanzen
kann man potentielle

Feuerbrandwirte meiden!
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Vom »Feuerbrand« bedroht
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felartigen Rosengewächse. Damit gibt es neben den
allgemein bekannten Feuerbrandwirten wie Quitten,
Birnen und Äpfeln sowie den Wildpflanzen dieser Fami-
lie auch einige sehr beliebte Zierpflanzen wie z. B. Coto-
neasterarten oder die Zierquitte. Während Obstbauern

der Gefahr Feuer-
brand durch Beob-
achtung und konse-
quente Maßnahmen
sehr bewusst begeg-
nen, sind die Hob-
bygärtner sich oft-
mals nicht bewusst,
welche Gefahr sie
sich mit nicht regio-
nalen Pflanzen aus
dem Baumarkt in
ihre Gärten holen.

Wer vorbeugend bei
der Wahl seiner
Pflanzen potentielle
Feuerbrandwirte
meiden will, kann z.
B. für das Selbststu-
dium bei der Bayeri-
schen Landesanstalt

für Landwirtschaft (LfL) die sehr verständlich und infor-
mativ aufbereite Broschüre „Feuerbrand“ anfordern.
Wichtig ist bei allen Informationsquellen darauf zu ach-
ten, wann die Publikation erfolgte. Das gilt insbesonde-
re bei Aussagen zur regionalen Verbreitung des Erre-
gers. Die aktuellen Informationen mit regionalem Bezug
erhalten Interessierte natürlich auch vor Ort bei der
Beratung durch eine qualifizierte Baumschule.

Feuerbrand»

«

Bei Feuerbrand handelt es sich um
eine Infektion mit dem Bakterium

Erwinia amylovora. Die sehr an-
steckende Krankheit kann ganze

Streuobstbestände vernichten.
Sichtbar wird sie an einer Verfär-

bung der Blüten, Blätter und Triebe.
Der Name kommt vom verbrannten
Aussehen der befallenen Pflanzen-

teile. Bei Auftreten der melde-
pflichtigen Infektion helfen nur

Rodungsmaßnahmen.
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Das Streuobstdorf Hausen veranstaltet jedes Jahr im
Frühling eine Edelreiserbörse. Neben dem Verkauf von
Edelreisern werden im jährlichen Wechsel Veredlungs-
kurse oder Obstbaumschnittkurse angeboten.
Am dritten Sonntag im Oktober findet hier in der frän-
kischen Modellgemeinde Hausen der jährliche Apfel-
markt auf dem Kirchplatz statt. Neben dem Kauf von
ungespritztem Obst aus Hausener Streuobstbeständen
kann dort auch eine Sortenbestimmung erfolgen.

In der Rhöner „Schau-Kelterei“, Ehrenberg-Seiferts fin-
det alljährlich am zweiten Sonntag im Oktober der Ap-
feltag mit
umfangrei-
chem Pro-
gramm statt.
Eine kom-
mentierte
Sortenbe-
stimmung
gehört eben-
so dazu wie
Apfelpressen
live, Genüsse
aus der Ap-
felküche,
Apfelbaumverkauf mit Beratung sowie Führungen durch
die Gewölbekeller mit Verkostung.

Kult-Veranstaltungen im Zeichen
des Apfels

Rhöner Apfeltag im Oktober

Edelreiserbörse und Apfelmarkt in Hausen
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www.rhoenerlebnis.de/kalender
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Baumschulen, Umweltverbände & Bildungseinrichtun-
gen bieten zahlreiche Schnitt- und Veredlungskurse mit
unterschiedlichen Schwerpunkten sowohl in der hessi-
schen, bayerischen wie thüringischen Rhön an.
Nähere Informationen wie die konkreten Termine zu
allen Veranstaltungen rund um den Apfel pflegen wir
auf der Homepage der Apfelinitiative. Bleiben Sie apfel
to date:

Was ist eine
Rote Walze?
Wie erhält man
heute Streu-
obstwiesen?
Wer steht denn
hinter der Rhö-
ner Apfelinitia-
tive? Was wird
aus den Rhö-
ner Streuobst-
äpfeln?

Eine Ausstellung rund um die Menschen und Ziele unse-
res Vereines und die Vielfalt der Rhöner Streuobstwie-
sen wurde gemeinsam mit dem Biosphärenreservat
Rhön ins Leben gerufen.
Sie geht nunmehr auf Reisen, um noch mehr Menschen
mit dem Apfel in Berührung zu bringen.
In Ihrer Gemeinde, in Ihrem Unternehmen möchten Sie
auch einmal Gastgeber unserer Ausstellung sein?
Dann wenden Sie sich gerne an uns.

Obstbaumschnittkurse

Die Apfelausstellung geht auf Reisen

www.rhoenapfel.de

Ausstellung
rund um‘s
Rhöner Streuobst
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In Ehrenberg
Seiferts hat
der Rhöner
Apfel ein
eigenes Thea-
ter bekom-
men. Auffüh-
rungen zu-
meist sams-
tags um 21
Uhr oder auf
Anmeldung
entführen die
Gäste in die
Genusswelt
des Rhöners
Apfels. Ap-
felSherry,
ApfelWeine &
Co. können
hier auch
gemeinsam mit einem Menü aus der regionalen Rhöner
Küche verkostet werden.

Hausen in der fränkischen Rhön hat etwas, was man
lange suchen muss: einen Streuobstgürtel, der fast das
gesamte Dorf umschließt.  Inmitten dieses ortkernum-
spannenden Kreises wunderschöner Obstwiesen ent-

Apfel-Ausflugsziele in der Rhön

R.A.S.T. - Rhöner Apfel Sherry Theater
krenzers schau.kelterei & kernhausladen

Streuobstdorf Hausen
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Das R.A.S.T. in Seiferts
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standen ein Sortenerhal-
tungsgarten und ein Lehr-
pfad.
Bei regelmäßigen Veran-
staltungen wie der „Edel-
reiserbörse“ und dem „Ap-
felmarkt“ sowie bei Grup-
penanmeldungen werden
Führungen angeboten.
Baumpaten gesucht: Wer möchte gerne Pate einer der
wunderbaren alten Apfelsorten werden?

Direkt neben der Propstei in Zella wurde die historische
Streuostwiese zu einem Lehrpfad ausgebaut. Hier fin-
den nicht nur regelmäßig Obstbaumschnittkurse statt.
Bei einem Rundgang zwischen unterschiedlich alten
Obstbäumen kann man im Propsteigarten auch den dort

angelegten Bauerngar-
ten besichtigen. Ganz
nah kommen die Besu-
cher hier den Rhön-
schafen, die als ökolo-
gische Rasenmäher
zum Einsatz kommen.

Streuobstlehrpfad Zella
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Streuobstlehrpfad in Zella
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Der Erfolg un-
seres Konzep-
tes steht auf
vielen Säulen.
Neben unse-
ren Apfelbau-
ern schließt
sich der Kreis
regionalen
Wirtschaftens
durch die
Baumschul-
partner, die die richtigen Sorten veredeln und bei der
standortgerechten Auswahl helfen. Ein weiteres wichti-
ges Glied in der Wertschöpfungskette sind die Annah-
mestellen und für das flüssige Ergebnis natürlich die
Kelterer und die Schnapsbrenner. Gerade die beiden
letztgenannten Stellen bewältigen im Jahreswechsel
teilweise stark schwankende Mengen an Obst. Oder hät-
ten Sie gedacht, dass die Menge eines guten Jahres die
eines extrem schlechten Erntejahres beinahe um das
30-fache übersteigt?
Wirtschaftliche Fundamente, auf deren genussvoller
Basis wir für den Erhalt der Rhöner Streuobstwiesen
kämpfen!

Streuobst braucht regionale Partner
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Baum-

schul-

partner

Apfel-

bauern

An-

nahme-

stellen

Ver-

arbei-

tung

Saftpresse
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Getränke Bräuning

Kelterei Elm

Bio Bauernhof Gensler

Familie Isert
Getränkemarkt „Take it Easy”

Getränkefachgroßhandel Bräuning

Landmarkt Steinbach

Raiffeisenlager Burghaun

Dorfplatz 10
36284 Ausbach
Tel. (0 66 29) 64 00
getraenke-braeuning@t-online.de
www.getraenke-braeuning.de

Am Weiher 7
36103 Flieden
Tel. (0 66 55) 9 80 -0 · Fax -16
info@kelterei-elm.de
www.kelterei-elm.de

Hohensteg 5
36163 Poppenhausen
Tel. (0 66 58) 15 95
Fax (0 66 58) 15 98
service@bio-hof-gensler.de
www.bio-hof-gensler.de

Schloßbergstraße 1
36167 Nüsttal-Haselstein
Tel. & Fax (0 66 52) 7 28 95

Hauptstraße 1-3
36142 Tann-Wendershausen
Tel. (0 66 82) 96 09 -0 Fax -60
getraenke-braeuning@t-online.de
www.getraenke-braeuning.de

Königstr. 43a
36151 Steinbach
Tel. (0 66 52) 79 44 01
Fax (0 66 52) 68 46
kontakt@landmarkt-steinbach.de
www.landmarkt-steinbach.de

Schloßstr. 25
36151 Burghaun
Tel. (0 66 52) 7 94 97 -19
Fax (0 66 52) 7 94 97 -20

·

Produkte & AdressenProdukte & Adressen

Annahmestellen
für Rhöner Öko-
Streuobstäpfel

Apfelhof Riedel

Fruchtsaftkelterei Söder

Fachmarkt Werner

Süßmosterei Barthel

Bahraweg 3
97647 Nordheim
Tel. (0 97 79) 61 02
Fax (0 97 79) 85 87 25

Am Kapellchen 1
97657 Sandberg
Tel. (0 97 01) 2 64
Fax (0 97 01) 84 54
info@kelterei-soeder.de
www.kelterei-soeder.de

Bahnhofstr. 5
97653 Bischofsheim
Tel. (0 97 72) 87 20
www.werner-fachmarkt.de

Zur Mosterei 15
36282 Hauneck-Eitra
Tel. (0 66 21) 6 13 32
Fax (0 66 21) 4 16 88
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Produkte & Adressen

Th
ür

in
ge

n

Am Schacht 1 · 36419 Buttlar
Tel. (03 69 67) 7 58 42

Agrargenossenschaft Rhönland e. G.
Am Lindig 1 · 36466 Dermbach
Tel. (03 69 64) 79 -0 · Fax -100
info@rhoenland-hof.de
www.rhoenland-hof.de

Hauptstr. 6 · 36452 Empfertshausen
Tel. & Fax (03 69 64) 9 30 71
www.ferienwohnung-denner.de.tf

Unterdorf 62 · 98617 Bettenhausen
Tel. (03 69 43) 6 33 54

Am Schönenhof 16g-h
36148 Niederkalbach
Tel. (0 66 55) 17 92 · Fax 7 19 31
apfel@baumschule-leinweber.de
www.baumschule-leinweber.de

Querstr. 8 · 98634 Erbenhausen
Fax (03 69 46) 2 93 09
Mobil (01 51) 55 55 80 89
peter-alexander.kerner@t-online.de

„Geistvolles aus der Rhön“
Brennerei Lothar Bold
Fuldaer Str. 14 · 97797 Neuwirtshaus
Tel. (0 97 37) 4 22 · Fax 82 86 61
bolds-schnappsideen@t-online.de

Agrarcenter Buttlar

Agrarcenter Dermbach

Getränkehandel Denner

Familie Hardt

Baumschulen- Staudenkulturen
Georg Leinweber

Rhöner Streuobstbau
Peter Kerner

Bold‘s Schnappsideen

&

Baumschulen

Brennereien

Josefstr. 9 · 97653 Bischofsheim
Tel. (0 97 72) 4 56
Fax (0 97 72) 12 95
info@rhoener-schaubrennerei.de
www.rhoener-schaubrennerei.de

Frobeniusstr. 10 · 97762 Hammelburg
Tel. (0 97 32) 28 57
Fax (0 97 32) 28 19
wolfgangfella@gmx.de
www.fella-bauernladen.de

Bünd 16 · 97647 Nordheim
Tel. & Fax (0 97 79) 17 18
info@edelbrennerei-hohmann.de
www.edelbrennerei-hohmann.de

Am Dassberg 1 · 97657 Oberelsbach
Tel. (0 97 74) 3 65
Fax (0 97 74) 81 00

Im Grund 16 · 36110 Schlitz
Tel. (0 66 42) 52 67
Fax (0 66 42) 72 85
info@schlitzer-destillerie.de
www.schlitzer-destillerie.de

Eisenacher Str. 24
36115 Ehrenberg-Seiferts
Tel. (0 66 83) 9 63 40
Fax (0 66 83) 14 82
krone@rhoenerlebnis.de
www.rhoenerlebnis.de

Brennerei-Gasthaus Dickas
Familie Vorndran

Brennerei Fella & Fella‘s
Bauernladen

Edel-Brennerei Peter Hohmann

Brennerei Klaus Pörtner

Schlitzer Korn- &
Edelobstbrennerei GmbH

Das Rhönschaf-Hotel »Krone«
in krenzers rhön
Jürgen H. Krenzer

Gastronomie
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Werner Hartmann
Fuldaer Str. 18 · 36103 Flieden
Tel. (0 66 55) 37 69
Fax (0 66 55) 37 99
info@biolandhof-hartmann.de
www.biolandhof-hartmann.de

Hauptstr. 6 · 36142 Tann-Wendershausen
Tel. (0 66 82) 97 08 -90 · Fax -99
info@rhoen-dorf.de
www.rhoen-dorf.de

„Herstellung v. Krenzers-
Apfelbratwurst-Spezialitäten“
Untergasse 18 · 98617 Stedtlingen
Tel. (03 69 43) 6 53 78

St.-Michael-Straße 6
36115 Ehrenberg-Seiferts
Tel. (0 66 83) 9 63 40
Fax (0 66 83) 14 82
schaukelterei@rhoenerlebnis.de
www.rhoenerlebnis.de

Biebergasse 22
36088 Hünfeld-Michelsrombach
Tel. (0 66 52) 79 47 -11 · Fax -12
ritze-haus@web.de

Biolandhof Hartmann

Das Rhön-Dorf Erlebniskaufhaus

Fleischerei Rainer Spiegel

Fruchtsaftkelterei Söder

Kelterei Elm GmbH

Rhöner „Schau-Kelterei“
in krenzers rhön

Ritze Haus Liköre
Dieter Streich

(siehe Annahmestellen)

(siehe Annahmestellen)

Keltereien

Liköre

„Apfelchipstrocknung“
An St. Kathrin 4
36041 Fulda
Tel. (06 61) 10 97 -0
Fax (06 61) 10 97 -208
info@antoniusheim-fulda.de
www.antoniusheim-fulda.de

Melzdorfer Str. 12
36100 Petersberg
Tel. (06 61) 6 47 47

Sieberzer Str. 1
36154 Hosenfeld-
Schletzenhausen
Tel. (0 66 50) 14 72
Fax (0 66 50) 84 43
info@beerenobst-shop.de
www.beerenobst-shop.de

Brennerei-Gasthaus Dickas
Familie Vorndran

Agrarcenter Dermbach
Agrargenossenschaft
Rhönland e.G.

Antonius-Laden

Bio Bauernhof und -laden
Familie Baier

Bio Bauernhof Gensler

Beerenobstgemeinschaft
Rhön/Vogelsberg
Christoph Münker

(siehe Brennereien)

(siehe Annahmestellen)

(siehe Annahmestellen)

Fasanerie 90
98617 Rhönblick-Hermannsfeld
Tel. (03 69 45) 5 17 20
Fax (03 69 45) 5 17 29
info@jagdschloss-fasanerie.de
www.jadschloss-fasanerie.de

Vermarktung



Service

Reineckestr. 9 · 97647 Hausen
Tel. (0 97 78) 14 79
Fax (0 97 78) 74 86 79
adamzentgraf@gmx.de

Johannesstr. 11/1 · 70176 Stuttgart
Tel. (07 11) 65 22 47 40
mail@bytebetrieb.com
www.bytebetrieb.com

Polarsternstr. 19 · 36041 Fulda
Mobil (01 71) 4 07 97 75
kontakt@esstyle.de
www.esstyle.de

An der Eller 66
36145 Hofbieber
Tel. (0 66 57) 91 94 00
Fax (0 66 57) 91 94 02
info@fasten-wellness.de
www.fasten-wellness.de

Propsteischloß 2a · 36041 Fulda
Tel. (06 61) 90 29 30
info@gruemel.de
www.gruemel.de

Wörthstrasse 1 · 36037 Fulda
Tel. (06 61) 9 69 33 -0
Fax (06 61) 9 69 33 -33
kanzlei@koellerundpartner.de
www.koellerundpartner.de

Adam Zentgraf
Streuobstlehrpfad mit
Sortenerhaltungsgarten
Obstbaumschnitt und -veredlung

Bytebetrieb GmbH & Co. KG

EsStyle Der Oecotrophologenkoch
Dipl. oec. troph. Jörg Disse

Fastenwandern
Barbara R. Schütz

Grümel GmbH
Dienstleistungen

Köller & Partner Steuerberater

N2L-Unternehmensberatung
GmbH & Co KG

Stihl-Dienst Stefan Gilbert
Baumpflegegeräte,
Mähwerkzeuge

Bionade GmbH

Dachmarke Rhön

Förstina Sprudel
Mineral- und Heilquelle
Ehrhardt & Sohn GmbH & Co

Alexander H. Klüh
Hochstr. 39
36381 Schlüchtern-Wallroth
Tel. (0 66 61) 91 16 29
alexander.klueh@n-2-l.de
www.n-2-l.de

Beckenmühlenweg 2
36115 Ehrenberg-Wüstensachsen
Tel. (0 66 83) 91 93 -40 · Fax -42
stefan.gilbert@t-online.de
www.stefan-gilbert.de

Nordheimer Str. 14
97645 Ostheim / Rhön
Tel. (0 97 77) 91 01 22
Fax (0 97 77) 3 58 08 16
info@bionade.de
www.bionade.de

Oberwaldbehrunger Str. 4
97656 Oberelsbach
Tel. (0 97 74) 91 02 -16 o. -35
Fax (0 97 74) 91 02 - 21
dmsekretariat@brrhoenbayern.de
www.rhoen.de

Rhönstr. 42-52
36124 Eichenzell-Lütter
Tel. (0 66 56) 57 -0 Fax -500
info@foerstina.com
www.foerstina-sprudel.de

·

Ein Projekt mit
Unterstützung von
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Birkenweg 2
97647 Hausen-Roth
Tel. (0 97 79) 81 81 -0 · Fax -29
info@rotherbraeu.de
www.rotherbraeu.de

(siehe Brennereien)

Köller & Partner Steuerberater

Rhöner „Schau-Kelterei“
in krenzers rhön

Rother Bräu GmbH
Xaver u. Tobias Weydringer

Schlitzer Korn- und
Edelobstbrennerei

(siehe Service)

(siehe Keltereien)

Daimler-Benz-Str. 21 36039 Fulda
Tel. (06 61) 94 81 -0 · Fax -19
info@frucht-hartmann-fulda.de
www.frucht-hartmann.de

Florengasse 3-5 36037 Fulda
Tel. (06 61) 2 50 29 88 -600 · Fax -8
info@hohmanns-brauhaus.de
www.hohmanns-brauhaus.de

(siehe Annahmestellen)

Weikardshof 2
36157 Ebersburg-Weyhers
Tel. (0 66 56) 58 -0 Fax -159
info@rhoensprudel.de
www.rhoensprudel.de

Frucht Hartmann Fulda GmbH

Fruchtsaftkelterei Söder

Hohmanns Brauhaus

Kelterei Elm GmbH

MineralBrunnen Rhön Sprudel
Egon Schindel GmbH

·

·

·

(siehe Keltereien)
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Jürgen & Sylvia Krenzer, Astrid Schäfer
Jürgen Krenzer, Astrid Schäfer

Rhöner Apfelinitiative e. V., Eisenacherstr. 24
36115 Ehrenberg-Seiferts, Rhön

Telefon: (0 66 83) 9 63 40 · Fax: 14 82
apfelbuero@rhoenerlebnis.de

Astrid Schäfer:
rhoenapfel@controlling-schaefer.de

www.rhoenapfel.de

geschäftsführung.

Rund um ’ s Rhöne r

B i o S t r e u o b s t
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Apfelinitiative



Ja, ich will Mitglied der Rhöner Apfelinitiative e.V. werden
und erkläre hiermit meinen Beitritt zum Verein zur Förderung
des Streuobstes und der Erhaltung der Kulturlandschaft im
Biosphärenreservat Rhön als …

Jahresbeitrag
•  Einzelmitglied ................................................EUR 20,–
•  Familien- und Partnerschaftsmitglied .................EUR 25,–
•  Vereins- und Verbandsmitglied ..........................EUR 30,–
•  Mitgliedschaft für Gewerbebetriebe ................... EUR 50,–
•  Förderndes Mitglied, mit einem selbst festge-

setzten, jährlich veränderbaren Beitrag von mind. EUR 110,–

Ich fördere den Verein mit EUR ........

Ort, Datum Unterschrift

Hiermit ermächtige(n) ich/wir die
widerruflich,

den Jahresbeitrag von EUR ................ bei Fälligkeit von die-
sem Konto einzuziehen:

Konto-Nr.:

Ort, Datum Unterschrift

Name, Vorname: ..................................................

Straße: ..................................................

PLZ, Ort: ..................................................

Tel.: ..................................................

eMail: ..................................................

Rhöner Apfelinitiative e.V.
Eisenacher Straße 24, 36115 Ehrenberg-Seiferts

Geldinstitut: ..................................................

..................................................

Bankleitzahl: ..................................................

Bitte füllen Sie folgende Einzugsermächtigung aus:

Mitgliedsantrag



Mitglieder der Apfelinitiative können für Pflanzungen
auf Streuobstwiesen eine Förderung in Höhe von 15.-
pro Baum in Anspruch nehmen.

• Gefördert werden Mitglieder, die bereits 5 Jahre Mit-
glied sind oder zum Zeitpunkt der Beratung Mitglied
werden und mindestens 5 Jahre bleiben.

• Pflanzungen auf Streuobstwiesen im Biosphärenreser-
vat Rhön (keine Hausgärten)

• Die Beratung und Kauf erfolgt ausschließ-
lich durch die Partner-Baumschulen der
Rhöner Apfelinitiative.

• Förderfähig sind Hochstämme gemäß der
Sortenempfehlungsliste der RAI siehe
rhoenapfel.de

• Neupflanzung von mindestens 5 bis maxi-
mal 50 Bäumen einmalig innerhalb von 5
Jahren

• Nachpflanzungen können bereits ab 3
Apfelbäumen gefördert werden

Mitgliedsanträge und Förderung unkompliziert direkt
bei unseren Baumschulen .

€

(siehe S. 13)

Projekt 1000 Apfelbäume

Voraussetzungen hierfür sind:
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«»
Schon seit es das Biosphärenreservat Rhön gibt, in-
teressiere ich mich für die vielen nachhaltigen regio-
nalen Projekte. Durch die Mitarbeit im Verein Natur-
und Lebensraum Rhön lernte ich Jürgen Krenzer ken-
nen. Da wir beide außer der Liebe zur Region und
dem Mut zu neuen Wegen auch das Prinzip „Es gibt
keine Probleme –
nur Lösungen“
gemeinsam ha-
ben, wollen wir
als Team die Ap-
felinitiative wei-
ter entwickeln.

Bei den Vor-
standstreffen bin
ich immer be-
geistert, wie wir
als sehr unter-
schiedliche Menschen mit eigenen Ideen doch ge-
meinsam an den Zielen der Apfelinitiative arbeiten.

Ich freue mich auf die Arbeit an unseren Zielen ge-
meinsam mit Ihnen als aktive Mitglieder.
Damit wir wirklich auch die Ziele unserer Mitglieder
verfolgen, müssen wir wissen, was Sie wirklich wol-
len. Zu einem lebendigen Vereinsleben gehört auch,
dass Sie als Mitglieder interessante Termine rund um
den Apfel zu unserem Veranstaltungskalender beis-
teuern und die Mitgliederversammlung besuchen.
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Fruchtsaftkelterei

Sandberg

Rhöner Apfelinitiative e.V.
Eisenacher Straße 24 · 36115 Ehrenberg-Seiferts

Tel. (0 66 83) 96 34 -0 · Fax 14 82
apfelbuero@rhoenerlebnis.de · www.rhoenapfel.de

Druck mit freundlicher Unterstützung
der bayerischen Verwaltungsstelle Biosphärenreservat Rhön

Ein Projekt mit Unterstützung von

Herausgegeben von
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